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Dr. Dr. h. c. Hartmann Koechlin-Ryhiner
(1893-1:962)

Von Paul Gloor

In unserer Zeit der zunehmenden Vermassung, unter deren 
Folgen wir alle, die einen bewußt, die andern unbewußt, lei­
den, trifft uns der Verlust eines Einzelnen, der durch die 
starke Prägung seiner Persönlichkeit aus der Masse hervor­
ragte, besonders schwer. In weiten Kreisen unserer Stadt und 
über ihre Grenzen hinaus ist der am 7. Januar 1962 erfolgte 
Hinschied von Dr. Hartmann Koechlin-Ryhiner in solcher 
Weise empfunden und tief bedauert worden. Die Trauerfeier 
vom 10. Januar 1962 in der dicht besetzten Martinskirche war 
Zeugnis für die große Verehrung, die ihm entgegengebracht 
worden ist. Es ist wohl angebracht, daß die Erinnerung an ihn 
durch eine Schilderung seines Wesens und Wirkens an dieser 
Stelle für die Zukunft festgehalten wird.

Hartmann Koechlin wurde als sechstes Kind der Ehe­
gatten Carl Koechlin und Elisabeth, geb. Iselin, am 4. April 
1893 im Haus zum Träubel an der Engelgasse in Basel ge­
boren. Kurz nach seiner Geburt starb seine Mutter. Der Va­
ter war damals erst 36 Jahre alt. Eine Schwester seiner ver­
storbenen Gattin trat in die Lücke und sorgte dafür, daß den 
Kindern das Elternhaus erhalten blieb. Der Vater, damals 
schon in leitender Stellung in der Firma seines Onkels 
J. R. Geigy-Merian, hat sich nach dem Tod seiner Gattin in noch 
stärkerem Maß als bisher in die Arbeit gestürzt und ist als 
Nationalrat und Oberstdivisionär jene bedeutende Gestalt im 
politischen und militärischen Leben seiner Zeit geworden, wie 
sie in eindrücklicher Weise von seinem Schwager Wilhelm 
Vischer im Jahrbuch 1915 geschildert worden ist.

Wie groß muß der Einfluß einer derart starken Persön­
lichkeit auf den Sohn Hartmann gewesen sein, in dem Haus,
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in dem bei aller Freude am Schönen und inniger Gemein­
schaft der Familie, das Gewicht auf Arbeit und Pflichterfül­
lung, wie sie des Vaters Leben erfüllten, lag. Zu diesem Vor­
bild trat hinzu, was Hartmann Koechlin als Erbe von seines 
Vaters Wesen mitbekommen hatte. Liest man in der soeben 
zitierten Würdigung von des Vaters Fähigkeit, mit den Men­
schen umzugehen, von seiner Liebenswürdigkeit, seiner Be­
weglichkeit des Geistes und des Körpers und der Wirkung 
seines Charmes auf deutschschweizerische und welsche Mit­
eidgenossen in Politik und Militär, so glaubt man Hartmann 
Koechlin, wie er in unserem Andenken lebendig ist, vor sich 
zu sehen. Mit diesem Erbe, zu dem ein hervorragender Ver­
stand und eine rasche Auffassungsgabe gehörten, bewältigte er 
mit Leichtigkeit und Erfolg das Pensum des Humanistischen 
Gymnasiums bis zur Matura im Jahr 1911 in Basel und das 
Studium der Chemie an der E.T.H. in Zürich. Während sei­
ner Studienzeit starb 1914 nach längerem Leiden sein Vater. 
Dieser Verlust hat den erst Einundzwanzigjährigen schwer ge­
troffen. Wohl blieb unter der tüchtigen Führung seiner ledi­
gen Schwester Valerie das väterliche Haus offen, und die Ge­
schwister hielten treu zusammen. Dennoch bildet dieses Er­
eignis einen entscheidenden Abschnitt in Koechlins Leben. 
Es folgten nun die Jahre des ersten Weltkrieges mit den 
Grenzbesetzungsdiensten, die er als Leutnant der Infanterie, 
in jungen Jahren schon als gutberittener, überall beliebter 
Adjutant des Füs. Bat. 97 leistete. Damals kam jene Eigen­
schaft erstmals zur Geltung, die für sein späteres Leben von 
so großem Einfluß geworden ist: sein soziales Empfinden und 
Verständnis. Ihm ging es bei der Soldatenerziehung und 
-führung vor allem um den Menschen, und er verkörperte, im 
Gegensatz zu dem damals hoch im Kurs stehenden «schneidi­
gen Offizierstyp», den Menschenführer, wie er im zweiten 
Weltkrieg zum Vorbild auch in unserer Schweizer Armee 
geworden ist. Hartmann Koechlin hat mit einigen gleichaltri­
gen Kameraden darunter gelitten, daß im ersten Weltkrieg 
die Vorsorge für den Verdienstausfall des Soldaten und der 
Schutz vor unzeitgemäßer Kündigung während der Aktiv­
dienstzeit ungenügend waren, und versuchte zu verstehen und
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